PHIL harmonisches TRIO                                                          


                 Pressetexte
Gesang/Flöte  Sigrun Witt                              Sprecher   Mario Goldmann                                Pianoforte  Yasuko Oshikawa

Concerto d’amore  
Liebesbriefe und Liebeslieder

Ein Konzert der Herzen, in dem wir uns finden, vom Mysterium der Liebe berührt. - 
Von Victor Hugo bis Zarah Leander.
Erich Maria Remarque schrieb an Marlene Dietrich: „Zärtliche! Geliebte! Sanfte! Von den Mimosen um mein Haus ist ein kleiner Zweig in den letzten Tagen aufgeblüht. Er hängt golden vor der weißen Mauer in der Sonne morgens. Weich, wie dein Schlafatem an meiner Schulter“.

Liebesbriefe großer Frauen, großer Männer und einfacher Menschen, die Großes sagen. Davon sprechen die Briefe. Sie lassen uns teilhaben an tiefen Gefühlen. Und die Musik? Die Musik erzählt von der Sehnsucht, vom Duft des weißen Flieders und vom Rausch der Gefühle. Melodien, die wir singen in Leid und Erfüllung. Und was berührt? Das Mysterium Liebe. Die vorbehaltlose, hingegebene Liebe. Denn woraus ist Liebe gemacht? Aus Blicken, aus Berührung, aus Briefen, aus Musik, aus der Sehnsucht nach Nähe…. Liebesbriefe und Liebeslieder sind geflochten zu einem Konzert der Herzen, in dem wir uns wiederfinden, alle, vom Mysterium der Liebe berührt.
PHIL  harmonisches  TRIO

Gesang / Flöte: Sigrun Witt

Pianoforte: Yasuko Oshikawa

Rezitation: M. Mario Goldmann

Spieldauer: 1:55 h inkl. Pause

Liebespaare und deren Musik
Prolog: Georges Bernard Shaw / Ingeborg Bachmann. / Musik:  Alban Berg: Tiefe Sehnsucht
Victor Hugo & Juliette Drouet / Musik: Wesendonk-Lieder: ‚Engel’

Wolfgang Amadeus Mozart & Constanze / Musik: ‚Wer ein Liebchen…’

Johann Wolfgang von Goethe & Charlotte von Stein
/ Musik: Ludwig van Beethoven: ‚Für Elise’

François Villon / Musik : Ma père m’a donner un mari





Edith Piaf & Marcel Cerdan / Musik:  ‘La vie en rose’ ; ’Hymnus à l’amour’
Martin Luther & Katarina von Bora
/ Musik: Liebeslied aus der ‚Carmina Burana’
Luise von Preußen & König Friederich Wilhelm III. / Musik: C. Ph. E. Bach: ‚Rondo für Flöte’
Lord Byron & Teresa Guiccioli / Musik: Umberto Giordano: Amor ti vieta
Erik Satie & Susanne Valadon / Musik: Je te veux / Tendrement
Marlene Dietrich & Erich Maria Remarque / ‘I love you’. Ich bin von Kopf bis Fuß. Sag’ mir wo die Blumen sind. 

Hildegard Knef / Musik: Illusionen. Für mich soll’s rote Rosen regnen. Laß’ mich bei dir sein.

Zarah Leander / Musik: ‚Kann denn Liebe Sünde sein’. ‚Sag’ mir nicht adieu’.
Hintergrund:
Liebesbriefe großer Frauen, großer Männer und einfacher Menschen, die Großes sagen: „… ich habe schon zwei Stunden wachend gelegen und in einem fort an Dich gedacht. Du bist ein Schlingel, und hast mir meine Seele gestohlen; Gott gebe, dass Du sie gut bewahrst“. Annette von Droste-Hülshoff.
Und die Lieder? Sie singen von der Sehnsucht und vom Rausch der Gefühle, wenn das Glück unser ist. Liebeslieder aus Klassik, Film und Musical. Und was berührt? Der Mut zur Liebe, zur Offenheit und Hingabe, der Mut zur bedingungslosen Liebe… LIEBESbriefe & LIEBESlieder ist ein Konzert der Herzen, wo wir uns finden, alle, vom Mysterium der Liebe berührt. -

Änderungen vorbehalten.

Spieldauer inkl. Pause 1:55 h.   Kurze Fassung 1h  Keine Pause

